
Baumsorte Arbeiten Bemerkungen Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Umtopfen Alle 2 bis 3 Jahre

-1

Winterhart, leichter Schutz ist ausreichend – 2

Blattschnitt im Hochsommer ist ein Blattschnitt möglich

Schnitt

Drahten -3

Düngen K

Gießen Gießmenge - (wenig), + (mäßig), ++ (oft) - - + ++ ++ ++ ++ ++ ++ + - -

Vermehrung S = Samen; St = Stecklinge; A = Abmoosen – 4

Krankheiten / Maßnahmen Blattläuse; Mehltau; Rotpustelpilz

Besonderheiten etwas salzempfindlich

Legende :

K Kali-Magnesium sobald sich Blätter färben Düngung umstellen Notizen :

Sonnig (direkte Sonneneinstrahlung) 2 - Der Feuerahorn gilt als sehr winterhart. M.E. Sollte aber der Wurzelballen vor zu starken Frösten geschützt werden!

Halbschattig (heller Standort ohne direkte Sonneneinstrahlung) 3 – Der Draht sollte unbedingt vor den Sommermonaten überprüft werden, da er dann sehr schnell einwächst!

Schattig (Standort mit gedämpftem Licht) 4- Die Vermehrung kann durch Saat, Stecklinge oder Abmoosung erfolgen, eine zeitliche Angabe kann ich diesbezüglich nicht machen.

1 – Bei halbschattigem Standort fällt die Herbstfärbung nicht so üppig aus.

 Acer  ginalla – Feuerahorn Pflegekalender   
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Standort

Mischung aus  Akadama, Bims und Humus oder 
Blumenerde im Verhältnis 1:1:1 

Die folgenden Angaben beziehen 
sich auf die USDA-Klimazone 7b 

Der Feuerahorn kann vollsonnig stehen, sollte aber im 
Sommer gut mit Wasser versorgt werden!  

Gleichmäßig feucht halten, wenn vorhanden 
Regenwasser verwenden! 


